https://de.islcollective.com/deutsch-daf-arbeitsblatter/grammatik-praxis/grammatikerklaerungen/trennbare-nicht-trennbare-verben/sein-und-haben-mit-zu-infinitiv-anstelle-von-mussen/135415

haben oder sein mit zu + Infinitiv

Im Deutschen können wir Verpflichtungen, Regeln oder Vorschriften anstelle von "müssen" auch mit "haben" oder mit "sein" plus jeweils "zu + Infinitiv" ausdrücken.

"haben" verwenden wir dann, wenn eine Person etwas tun muss (aktivische
Bedeutung)

"sein" verwenden wir. wenn mit Dingen (selten mit Personen) etwas geschehen muss (passivische Bedeutung)

Beispiele
Diese Blumen sind täglich zu gießen. (= Sie müssen täglich gegossen werden.)

Der Hausmeister hat morgens das Gebäude aufzuschließen. (= Er muss das Gebäude aufschließen.)

Ergänze nun in den folgenden Sätzen die richtige Form von sein oder haben plus das Verb mit Infinitiv Bei Verben mit Präfix überlege, wo das zu stehen muss
Kleiner Tipp aktivische Sätze haben oft noch ein direktes Objekt Passivische haben das nicht


1 Der Antrag_________________bis Ende des Monats (einreichen).


2 Die Praktikantin_______________jeden Tag die Briefe zur Post ______________________________(bringen)


3 Freitag mittag_________________alle Lebensmittel aus dem Kühlschrank
______________________________(entfernen).


4 Die Feuerwehrzufahrt__________________unbedingt jederzeit
______________________________(freihalten)


5 Die Abteilungsleiter________________am Monatsende der Geschäfts leitung die
aktuellen Zahlen_____________________________(berichten)


6 Das Mitbringen von Haustieren_______________________________________________(unterlassen).

7 Außendienstmitarbeitende _______________________dafür___________________ (sorgen),dass ihre mobilen Geräte einsatzbereit sind.

8 Von allen Mitarbeitenden mit Kundenkontakt_________________modisch angemessene Kleidung____________________(tragen).


9 Anträge für das Jobticket________________jeweils am 15 des Vormonats
__________________(stellen).

10 Erkrankte Mitarbeitende_________________sich bis spätestens 9 Uhr beim
Personalbüro telefonisch____________________________________(krankmelden).

11 Private Telefongespräche________________in die Pauscnzeiten
_____________________________(verlegen).

12 Zuhause genutzte Datenträger (USB-Sticks)_________________in der Garderobe
_____________________________(zurücklassen).

13 Auszubildende________________ihre Berufschulzeiten unverzüglich nach
Bekanntgabe dem Personalbüro________________________________(mitteilen).

14 Personalvertrctcr*innen_________________ihre Sprechzeiten auf die
Kemarbeitszeit____________________(legen).


15 Die Schreibtische_________________jeden Tag vor Arbeitsende
____________________________(aufräumen).

